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Handelshemmnisse weltweit 
WTO-Warnsystem „e-ping“ als Newsletter 

 

Um Waren international vertreiben zu können, müssen Unternehmen 

viele verschiedene Aspekte berücksichtigen.  Die Berechnung der 

Einfuhrabgaben spielt bei der Preiskalkulation oft die wichtigste Rolle, 

je nach Art der Ware und Einfuhrstaat muss dann auch noch die 

Exportkontrolle erfolgen.  

 

Nicht-tarifäre Handelshemmnisse 

Um das Produkt dann aber auch tatsächlich in das gewünschte 

Zielland einführen zu dürfen, sind auch immer die sogenannten nicht -

tarifären Handelshemmnisse zu beachten. Diese sind oft nicht bekannt 

oder sind schwer nachzuverfolgen, da viele Länder eigene Regeln 

aufstellen, welche Produkte unter welchen Bedingungen eingeführt 

werden dürfen. Aufgrund verschiedener Einflüsse unterliegen diese 

Vorschriften ständiger Änderungen. Um es den Handelspartnern 

einfacher zu machen, sind die Mitglieder der WTO dazu angehalten, 

geplante Änderungen oder die Einführung neuer 

Produktanforderungen an die WTO zu melden.  

 

Die Abkommen 

Um sich also rechtzeitig darüber zu informieren, ob die Ware den 

Einfuhrbestimmungen entspricht, können Unternehmen jetzt einen 

Newsletter abonnieren, in dem Sie über die Änderungen informiert 
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Weder die Europäische Kommission noch eine in ihrem Namen handelnde Person ist für die Nutzung dieses 

Inhalts verantwortlich. Die in dieser Veröffentlichung wiedergegebene Meinung ist die des Autors und 

spiegeln nicht die unbedingt die Ansicht der Europäischen Kommission wider.. 

werden. Betroffen sind alle Waren, die unter das WTO SPS- und TBT- 

Abkommen fallen, also den Gesundheits- und Pflanzenschutz sowie 

die Einhaltung technischer Vorschriften.  

Sie können sich dabei entweder über alle der jährlich rund 3500 

Benachrichtigungen informieren lassen oder die Suche auf die für Sie 

relevanten Punkte einschränken. 

 

Die Registrierung für den Newsletter finden Sie unter folgendem Link, 

der gemeinsam von der “World Trade Organization”, dem 

“International Trade Center” und den “United Nations” zu Verfügung 

gestellt wird: 

http://www.epingalert.org/en 

Die Seite kann neben Englisch auch in Französisch oder Spanisch 

angezeigt werden. 

 

Weitere Hinweise und Links 

TBT-Abkommen (englisch):  

https://www.wto.org/english/tratop_e/tbt_e/tbt_e.htm 

SPS-Abkommen (englisch): 

https://www.wto.org/english/tratop_e/sps_e/sps_e.htm 

 

Auskunft zu technischen Vorschriften gibt die Deutsche TBT-

Auskunftsstelle 

www.din.de, Email: auskunft@din.de, Tel. 02601 2063 
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